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Bonn, den 8. Februar 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 39 des Abgeordneten Dr. Becker 
- Nr. 438 der Drucksachen - . 


Auf die Anfrage Nr. 39 des Abgeordneten Dr. Becker - Nr. 438 
der Drucksachen - teile ich folgendes mit: 

1.) Das Bundesgebiet hat von der Hohen Kommission bzw. von 
den früheren Militärregierungen für das laufende 2. Marshall- 
planjahr (1. Juli 1949 bis 30. Juni 1950) ein bestimmtes Jahres- 
kontingent für Benzin zum Verbrauch zur Verfügung gestellt 
bekommen. Über dieses Globalkontingent verfügt gernäß. den 
Vorschriften der Anordnung Mineralöl 1/48 vom 15. November 
1948 der Bundesminister für Wirtschaft mit dem aus den Mineral- 
ölreferenten der Länder bestehenden Länderausschuß für Mineralöl 
in vierteljährlichen Abständen für das jeweils nachfolgende 
Kalendervierteljahr. Auf Wunsch dieses Länderausschusses Mine- 
ralöl und entsprechend der seit Beginn der Bewirtschaftung 
gehandhabten Praxis wird das erwähnte Jahresglobalkontingent 
nicht zu völlig gleichen Teilen auf die einzelnen Vierteljahre 
aufgeteilt. Der Grund für die unterschiedliche Höhe der viertel- 
jährlichen Kontingente liegt in der Tatsache begründet, daß 
der Bedarf in den einzelnen Vierteljahren ein unterschiedlicher 
ist. Im 3. Kalender Vierteljahr eines jeden Jahres wird der Bedarf 
von der Ernteeinbringung, im 4. Kalendervierteljahr durch die 
Notwendigkeit des Ernteumschlags sowie der Versorgung der 
Städte mit Kohlen, Kartoffeln usw. beeinflußt. Erfahrungsge- 
mäß pflegte der Benzinverbrauch im 1. Quartal eines jeden 
Jahres gegenüber den anderen Quartalen geringer zu sein. Aus 
diesem Grunde ist das für das laufende Kalendervierteljahr vom 
Länderausschuß Mineralöl festgesetzte Benzinkontingent gegen- 
über denjenigen der beiden vergangenen Quartale etwas geringer 
gehalten worden. Die dadurch eingesparten Kontingentsmengen 
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werden Jedoch im kommenden 2. Kalendervierteljahr 1950, in 
welchem erfahrungsgemäß mit einem höheren Kraftstoffbedarf 
gerechnet werden muß, den Verbrauchern zur Verfügung ge- 
stellt. Es trifft demnach nicht zu, daß die Benzinzuteilung seitens 
des Bundes um 20^ q gekürzt ist. 

2. ) Die Beantwortung der Ziffer 2 ist in der Beantwortung der 

Ziffer 1 enthalten. 

3. ) Infolge des Abbaus der Länderbehörden ist der Treibstoffver- 

brauch in den Ländern, soweit cs sich um den reinen Verwaltungs- 
bedarf handelt, in den letzten Kalendervierteljahren ständig 
zurückgegangen, dem nur ein wesentlich geringerer Anstieg des 
Treibstoff Verbrauchs des Bundes gegenübersteht. Im 4. Kalender- 
vierteljahr 1949 haben Bund und Länder für ihren Verwaltungs- 
bedarf zusammen nicht mehr verbraucht als die Länder in den 
vorhergehenden Quartalen für ihren eigenen Verwaltungsbedarf 
verbraucht haben. Soweit sich bisher übersehen läßt, wird die 
weitere Entwicklung in derselben Richtung gehen. 


Dr. Erhard 



